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Termine im Dezember:
Gemeinderatssitzung: Donnerstag, 11.12.2008, 19:00 Uhr - Anfragen der Zuhörer an den Bür-
germeister bzw. die Mitglieder des Gemeinderates können unmittelbar nach Beginn der Sitzung 
gestellt werden. Es ist auch möglich, die Anfragen schriftlich einzubringen.
Bauverhandlungen:  Dienstag, 16.12.2008 – an diesem Tag steht der Sachverständige des Bezirks-
bauamtes für Bauberatungen zur Verfügung. Anmeldung bei Herrn Eder, Tel. 2655-20
Rechtsberatung: Kostenlose erste Rechtsauskünfte von Dr. Margit Stüger am Donnerstag, 
04.12..2008, 16:00 Uhr. Anmeldungen im Sekretariat, Tel. 2655-11
Mutterberatung: Dienstag, 23.12.2008, 8:30 Uhr in Schatzi*s Familienzentrum
Sprechtag Gebietskrankenkasse: Dienstag, 16.12.2008, 9:50 - 10:20 Uhr, Alten- u. Pflegezentrum

Amtliche Mitteilung | Zugestellt durch Post.at

Öffungszeiten:
nach telefonischer Vereinbarung unter der 
Telefonnummer 07682/2639
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Der Bürgermeister informiert:
Liebe Vöcklamarkterinnen! 
Liebe Vöcklamarkter!

Ich möchte Sie diesmal über folgende Themen informieren:

-	 Verleihung der Ehrenbürgerschaft an Anton Durchner
-	 Franz Huber – Konsulent für Volksbildung u. Heimatpflege
-	 Gratulation an die Union Volksbank Vöcklamarkt

-	 Kinderbetreuung in der Gemeinde Vöcklamarkt
-	 Energiesparende Weihnachtsbeleuchtung
-	 Berufsinfomesse der Vöcklamarkter Wirtschaft

Bei der diesjährigen Gemeindever-
sammlung wurde Anton Durchner 
die vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossene Ehrenbürgerschaft, 
in Form der Ehrenbürgerurkunde, 
übergeben.
Bez.-Hptm. W.Hofrat Dr. Peter Sa-
linger würdigte in seiner Laudatio 
die von unserem neuen Ehren-
bürger geleistete Arbeit und seine 
besonderen Verdienste in der Ge-
meinde Vöcklamarkt, sowie in sei-
nen überregionalen Funktionen.

Ich wünsche Toni Durchner Ge-
sundheit und weiterhin viel Freude 
am ehrenamtlichen Engagement 
für die Gemeinde Vöcklamarkt und 
ihre Bewohner.

Franz Huber - Konsulent für Volksbildung & Heimatpflege
Obmann des Landesverbandes der OÖ. Prangerschützen
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Das Land OÖ. 
hat Franz Huber,  
Obmann des Landes-
verbandes der Pranger-
schützen, zum Konsu-
lenten für Volksbildung 
und Heimatpflege er-
nannt. 
Er engagiert sich in Pfar-
re und Gemeinde, Ver-
dienste erwarb er sich 
vor allem durch sein 
volkskulturelles Wirken. 
Begonnen hat alles 1969 
mit einem Volkstanz-
kurs, der zur Gründung 
der Vöcklataler Trach-
tengruppe Franken-
markt führte. Es folgten 

weitere Gründungen, 
an denen Huber mit-
wirkte: Die Vöckla-
markter Schuhplattler- 
und Volkstanzgruppe, 
der Brauchtums- und 
Trachtenerhaltungsver-
ein Vöcklamarkt und die 
Vöcklamarkter Pranger-
schützen. Seit 2004 steht 
Huber an der Spitze des 
Landesverbandes
Franz Huber ist ein un-
ermüdlicher Motivator, 
Initiator, Ideenlieferant. 
Einer, der zur Stelle ist, 
wenn Not am Mann ist. 
Einer, der nicht lange re-
det, sondern handelt.

Danke Franz, für deinen 
Einsatz in der Gemein-
de, sowie für das Kultur- 
u. Brauchtumswesen.

Kinderbetreuung 
in Vöcklamarkt

Gratulation an die er-
folgreiche Kampfmannschaft 
der UVB Vöcklamarkt

Energiesparende 
Weihnachtsbeleuchtung

Im Rahmen einer Untersuchung der 
Arbeiterkammer wurde das Angebot 
an Kinderbetreuungseinrichtungen 
in den einzelnen Gemeinden erho-
ben.
Die Gemeinde Vöcklamarkt hat bei 
dieser Untersuchung die bestmög-
liche Benotung erlangt. Kriterien, 
wie Kindergärten mit mehr als acht 
Stunden durchgehender täglicher 
Öffnungszeit von Montag bis Don-
nerstag, Mittagstisch im Kindergar-
ten, Betreuungsangebot für Unter-
Dreijährige, Betreuungsangebot für 
Volks- u. Hauptschulkinder wurden 
bei dieser Erhebung bewertet.
Ich habe in den letzten Monaten un-
sere Kinderbetreuungseinrichtungen 
als äußerst kinder- und familien-
freundlich erlebt und dabei festge-
stellt, dass in unseren Einrichtungen 
der Grundstein für eine gesunde und 
lebendige Gemeinschaft gelegt wird.

Es ist mir eine besondere Freude, 
der Kampfmannschaft der Union 
Volksbank Vöcklamarkt zum 2. Platz 
in der Herbstmeisterschaft der Ra-
dio OÖ Liga gratulieren zu dürfen.
Die souveräne Art, wie die Meister-
schaft gespielt wurde, sowie der 
Einsatz vieler junger Spieler soll be-
tont werden und unter streicht die 
großartige Leistung.

In den letzten Wochen haben wir 
uns entschlossen, die Weihnachts-
beleuchtung komplett auf Energie-
sparlampen umzustellen. Es kostet 
uns dies zwar fürs Erste eine Menge 
Geld – diese Investition wird sich je-
doch in den nächsten Jahren durch 
Einsparung von 90 % der Energie 
und einer wesentlich längeren Le-
bensdauer rechnen.
Wir werden in der nächsten Zukunft 
alle unsere Energieausgaben auf 
den Prüfstand stellen, um in Hin-
kunft eine nachhaltige Energieent-
wicklung zu ermöglichen.

Ehrenbürgerverleihung an Bürgermeister a.D. Anton Durchner

Foto: Bez.-Hptm. Dr. Peter Salinger, VB Anton Zauner, VB Renate Zauner, Ehren-
bürger Anton Durchner, Bgm. Josef Six

Foto: Überreichung der Jungbürgerurkunden bei der Gemeindeversammlung

Fotos unserer 30. Gemeindever-
sammlung auf unserer Homepage: 
www.voecklamarkt.ooe.gv.at

Foto: Die erfolgreiche Mannschaft der 
Union Volksbank Vöcklamarkt

Berufsinfomesse der Vöcklamarkter Wirtschaft

Auf Initiative des Vöck-
lamarkter Wirtschafts-
vereins wurde am 3. 
November in der Mehr-
zwecksporthalle Vöck-
lamarkt eine Berufsin-
formationsmesse für 
Schüler sowie deren El-
tern der Haupt- und der 
Polytechnischen Schule 
veranstaltet.

Vöcklamarkter Wirt-
schaftsbetriebe, die 
Lehrlinge ausbilden, 
präsentierten dabei den 
Schülern und deren El-
tern das Anforderungs-
profil an die zukünf-
tigen Berufseinsteiger. 
Lehre hat Zukunft, da-
von bin ich überzeugt. 
Den zukünftigen Lehr-

lingen in unseren Be-
trieben wünsche ich, 
dass sie ihren Fähig-
keiten und Neigungen 
entsprechend, die rich-
tige Berufswahl treffen 
werden.

Foto: Interessierte Be-
rufseinsteiger bei der In-
fomesse

Spendenaktion
Am 10.11. kamen drei 12-jährige 
Mädchen zu mir und berichteten 
über eine von ihnen durchgeführte 
Afrika-Hilfsaktion. Der von ihnen 
gesammelte Betrag wurde von mir 
aufgerundet und wird Herrn Willi 
Preuner aus Wies für sein Afrikapro-
jekt „Azubi Kibwigwa“ überreicht.
Danke den engagierten Mädchen 
aus der 2b-Klasse der Hauptschule 
Vöcklamarkt.

Foto: Die beherzten drei Mädchen 
(v.l.n.r. Sabrina Mayer, Sabrina 
Gansterer, Lisa Seifriedsberger)

Foto: LH Dr. Josef Pühringer 
u. Konsulent Franz Huber



Seite 4 Seite 5

Fernpendlerbeihilfe

Informationen des Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck

Neu! Erhöhung der Fernpendlerbei-
hilfe für 2007 UND 2008:
 
Höhe der Beihilfe:     
25 km bis 49 km                194,- Euro
50 km bis 74 km                278,- Euro
75 km und darüber	 	 379,- Euro

Einkommensgrenze:
2007:   21.500,- Euro und zusätzlich 
2.150,- Euro pro Kind, für das Fami-
lienbeihilfe bezogen wird.
2008:   26.000,- Euro und zusätzlich 
2.600,- Euro pro Kind, für das Fami-
lienbeihilfe bezogen wird.
 

Öko-Bonus: 30% Zuschlag zur Fern-
pendlerbeihilfe für die Pendeljahre 
2007 und 2008, wenn eine Jahreskar-
te des OÖ Verkehrsverbundes erwor-
ben wurde, deren Gültigkeitsbeginn 
in das Jahr 2007 bzw. 2008 fällt.
Das Antragsformular und weitere In-
formationen erhalten Sie im Internet 
unter http://www.land-oberoester-
reich.gv.at (Bürgerservice/Formu-
lare) oder im Meldeamt der Marktge-
meinde Vöcklamarkt bei Frau Nikolić 
Sladjana Tel.07682/2655 DW-22, Frau 
Lehner Carina DW-23 oder Frau Red-
linger Johanna DW-21.

Landwirtschafts-
kammerwahl 2009
Am 25. Jänner 2009 findet die 
Landwirtschaftskammerwahl für 
Oberösterreich statt.
Das Wählerverzeichnis liegt vom 
1. bis 14. Dezember 2008, während 
der Amtsstunden, im Marktge-
meindeamt Vöcklamarkt, Zi. 3, zur 
öffentlichen Einsichtnahme auf.

Information an Landwirte
Besamungsscheine können ab 
sofort zur Auszahlung der Besa-
mungsbeihilfe im Sekretariat vor-
gelegt werden. Die erhöhte Beihilfe 
wird nur an jene Landwirte ausge-
zahlt, die sich auch weiterhin am 
ÖPUL-Programm (Handesldün-
germittelverzicht) beteiligen.
Letzter Abgabetermin: Mittwoch, 
17. Dez. 2008

Bauernstammtisch
Die Ortsgruppen Vöcklamarkt, 
Pfaffing, Fornach laden ein zum 
Bauernstammtisch.
Termin: Mittwoch, 03.12.2008, 
20:00 Uhr
Ort: Gasthaus Rauchenschwandner
BBKO DI Rudi Stockinger berichtet 
über „Aktuelles aus der Agrarpoli-
tik“.
Alle Bäuerinnen und Bauern sowie 
die bäuerliche Jugend wird zu die-
sem informativen und gemütlichen 
Abend recht herzlich eingeladen.

Die oö Landesregierung 
hat einen Heizkostenzu-
schuss für 2008/2009 für 
sozial bedürftige Personen 
beschlossen.

Voraussetzungen:
·	 Einkommensrichtsätze 
	 für soziale Bedürftigkeit:
	 Alleinstehende:  € 772,40;
	 Ehepaare:   € 1.158,08, je 	
	 Kind für das Familienbei-
	 hilfe bezogen wird: €110,02
·	 Wird die Einkommens-
	 grenze um bis zu € 50,-- 	

	 überschritten, wird der  	
	 halbe Heizkostenzu-
	 schuss gewährt.
·  	Der Antragsteller muss 
	 tatsächlich für die Heiz-
	 kosten aufkommen.

Nachweise: 
Aktuelle Einkommens-
nachweise, bzw. Pensions-
nachweis des Monats No-
vember, eines Vormonats 
und die Kontonummer.
Der OÖ Heizkostenzu-
schuss beträgt einmalig   

€ 350,--. Pensionsbezieher, 
die den „Zuschuss zu den 
Energiekosten“ des Bundes 
erhalten, wird der Diffe-
renzbetrag gewährt.
Das Formular fin-
den Sie auch im  
Internet: http://www.ooe.
gv.at/cps/rde/xbcr/SID-
A10D2434-573332A6/ooe/
SGD_So_E18_Heizkosten-
zuschuss.pdf

Genauere Informationen 
und Hilfe bei der Antrag-

stellung erhalten Sie von 
den Bearbeiterinnen im 
Marktgemeindeamt Vöck-
lamarkt, Sozialamt, Tel.: 
265521 Redlinger Johanna, 
265522 Nikolic Sladjana, 
265523 Lehner Carina.

Antragstellung:
Marktgemeindeamt Vöck-
lamarkt, Zimmer 3, vom 
1. Dezember 2008 bis 15. 
April 2009.

Heizkostenzuschuss

Der Oö. Mehrweg-Geschenksack – 
Weniger Verpackungsabfall durch 
den Geschenksack!
Unzählige Geschenke werden  
gekauft und oft aufwändig verpackt. 
Diese Verpackungen hinterlassen 
nach dem Weihnachtsfest einen  
riesigen Abfallberg. Der Oö. Mehr-
weg-Geschenksack ist indivi-
duell gestaltbar und kann so für  
verschiedenste Anlässe immer wieder  

verwendet werden.
Mit dem Kauf des Geschenksackes 
erweist man nicht nur der Umwelt ei-
nen Dienst, sondern unterstützt auch 
noch zusätzlich einige sozialökolo-
gische Betriebe in unserem Land.
Der OÖ. Mehrweg-Geschenksack ist 
in allen Altstoffsammelzentren im 
Bezirk Vöcklabruck zum Preis von  
€ 3.- erhältlich.

ASZ-Tierkörpersammelstellen
Für die Entsorgung sind folgende 
Punkte zu beachten:
·	 Die Entsorgungsmöglichkeit 	besteht 	
	 nur für Haushalte - 	keine 	gewerbliche 	
	 Entsorgung.
·	 Abfälle dürfen nur in “fest ver	-		
	 schlossenen Plastiksäcken“ 		
	 eingeworfen werden.
·	 nur Kleinmengen bis max. 35 kg.
·	 Auch Fleischabfälle und 	verderbliche 	
	 Lebensmittel, wie Gefriergut, können 	
	 mitsamt der Verpackung eingeworfen 
	 werden.

·	 Verunreinigungen und Missbräuche 	
	 der Sammelstellen werden zur Anzei-	
	 ge gebracht.

Vorläufig besteht die Abgabemöglichkeit 
für Tierkörper und Fleischabfälle in den 
ASZ-Sammelstellen in den umliegenden 
Gemeinden Frankenburg/H., Franken-
markt und St. Georgen/A.
Erst nach dem Bau des neuen ASZ‘s 
wird es diese Einrichtung auch in Vöck-
lamarkt geben.

Winterdienst

Alten- und Pflegezentrum wird erster Klimabündnisbetrieb in Vöcklamarkt

Damit der Winterdienst (Räumung 
u. Streuung) klaglos durchgeführt 
werden kann, werden die Grundbe-
sitzer gebeten, die in den Straßenbe-
reich reichenden Äste von Bäumen, 
Sträuchern bzw. Hecken entspre-
chend zurück zu schneiden. Be-
sonders durch überhängende Äste 
kommt es immer wieder zu Beschä-
digungen an Räumfahrzeugen.
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass 
Bäume entlang öffentlicher Straßen 
bis zur einer Höhe von mindestens 
4 m so aus zuästen sind, dass der 
Luftraum über dem öffentlichen Gut 
nicht beeinträchtigt wird.
 
Sollte jemand nicht in der Lage sein, 
diese Arbeiten selbst durchzufüh-
ren, werden diese gegen Entgelt im 
Auftrag der Gemeinde an Privatfir-
men vergeben, wobei mit Kosten von  
€ 81,-inkl. MwSt./Stunde zu rechnen 
sein wird.
In diesem Betrag ist die Abfuhr des 

Schnittgutes nicht erhalten und 
wird dieses lediglich auf Grund und 
Boden des Besitzers gelagert.
 
In diesem Zusammenhang darf da-
rauf hingewiesen werden, dass die 
Grundbesitzer für eine ausreichende 
Gehsteigräumung und Streuung ent-
lang ihrer Liegenschaft
in der Zeit von 6:00 - 22:00 Uhr gem. 
den gesetzlichen Bestimmungen der 
StVO verpflichtet sind.
Von dieser Verpflichtung werden 
die Grundbesitzer nicht entbunden, 
wenn die Gemeinde die Gehsteigräu-
mung und Streuung fallweise je nach 
Möglichkeit durchführt.
Weiters ist das Verfrachten von 
Schnee auf die Straße und auf den 
Gehsteig verboten.
Bei Unfällen, welche durch auf öf-
fentliche Verkehrsflächen verfrach-
teten Schnee verursacht werden, 
drohen Hausbesitzern massive Haf-
tungsklagen.
Hausbesitzer sind verpflichtet, ihre 

Dächer besonders bei Tauwetter zu 
kontrollieren und entsprechende 
Maßnahmen zu setzen, wie Abräu-
men des Daches und Absperren von 
gefährdeten Bereichen durch An-
bringen massiver Absperrgitter, etc. 
Ein Anlehnen von Stangen an die 
Hauswand genügt nicht!
Um Haftungsklagen zu vermeiden, 
werden alle Hausbesitzer ersucht, im 
Bedarfsfall entsprechende Vorkeh-
rungen zu treffen.

Klimawandel bzw. Klimaschutz 
wird zur zentralen Überlebensfrage  
unserer Zivilisation. Der Treibhaus-
effekt, verursacht durch die enorme 
Verbrennung fossiler Brennstoffe 
und die fortschreitende Zerstörung 
tropischer Regenwälder, ist Haupt-
ursache für die bereits merkbare  
Klimaveränderung.
Aufgrund dieser globalen Zusam-
menhänge entstand das Klimabünd-
nis innerhalb Europas. In Österrei-
ch besteht das Klimabündnis aus  
Gemeinden und Städten, Schulen 
und Bildungseinrichtungen und  
Betrieben. Diese Bündnispartner ha-
ben sich zum Ziel gesetzt, Schritte 
zum Erhalt der Erdatmosphäre zu 
setzen.
Vöcklamarkt, seit 8. Mai 2002  
Klimabündnisgemeinde, hat mit der 
Volkschule bereits eine Klimabünd-
nisschule und bekommt mit dem 
Alten- und Pflegezentrum nun den 
ersten Klimabündnisbetrieb.
Die Urkundenüberreichung er-
folgte im Rahmen der Vöcklamarkter  
Gemeindeversammlung am 14. No-
vember.

Foto: Mag. Norbert Rainer, Heimlei-
ter Mag. Robert Hofwimmer, Anton 
Durchner, Bgm. Josef Six

Ein kurzer Auszug aus der Klimabündnisphilosophie des Alten- und Pflege-
zentrums:
„Wir zählen in erster Linie auf das Bewusstsein, das Engagement und kon-
krete Taten von verantwortungsvollen Menschen und kleinerer organisato-
rischer oder politischer Einheiten.
Als Betrieb mit einer lokalen wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Bedeu-
tung, versuchen wir unsere Gestaltungsmöglichkeiten in diesem vorgege-
benen Rahmen zu nutzen. Konkret können wir dies durch den Einkauf von 
regionalen, zum Teil biologischen Produkten, Maßnahmen am und im Ge-
bäude des Alten- und Pflegezentrums und bewusstseinsbildenden Maßnah-
men tun.“



M o n t a g , 
08.12.2008, ab 
13:00 Uhr, Pfaf-
finger Dorf-
halle (bei jeder 
Witterung)
Kirchenbesich-
tigung, Sanddekorationen, Weih-
nachtsbäckerei, Floristische Ge-
stecke, Kinderpunsch, Bier, Limo, 
heiße Getränke, Bauernkrapfen, 
Leberkäse, Schweinsbratwürstel, 
Bratknödel, Adventschmuck, Tep-
piche, CDs, Christbaumverkauf,
Adventstimmung mit einer Blä-
sergruppe aus Vöcklamarkt
Veranstalter: Kirchenerhaltungs-

verein Pfaffing-Vöcklamarkt
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Die Tagesheimstätte 
Vöcklamarkt sagt

„DANKE“

Erfolgreicher Vöckla-
markter Sportler

Das freiwillige soziale Jahr ist ein 
Angebot für junge Menschen (Min-
destalter 17 Jahre), die sich sozial 
engagieren, die Eignung für einen 
Sozialberuf praktisch testen möch-
ten oder ein Praktikum erwerben 
wollen.
Das Alten- und Pflegezentrum 
Vöcklamarkt möchte im kommen-
den Jahr einem jungen Menschen 
diese praktische Lebenserfahrung 
im Pflegebereich ermöglichen. Der 
Einsatz kann entweder über den 
Verein zur Förderung freiwilliger 
sozialer Dienste oder direkt mit 
dem Heim vereinbart werden.
Nähere Informationen erhalten 
Sie bei der Heimleitung, Tel.Nr. 
07682/6219.

Der erst 16-jährige Peter Pölzleith-
ner wurde am 14. 11. 2008 mit der 
Judo Union Flachgau Österrei-
chischer Staatsmeister im Judo-
Mannschaftsbewerb.
 
Im entscheidenden Kampf gewann 
die Mannschaft des jungen Vöck-
lamarkters in Straßwalchen gegen 
Union Raika Mühlviertel.
Im Team des Meisters steht unter 
anderem der Olympia Silberme-
daillengewinner von Peking, Lud-
wig „Lupo“ Paischer.
In den ersten Ligarunden musste 
der junge Vöcklamarkter für seine 
Mannschaft auf die Judomatte, da 
sein Mannschaftskollege zur Olym-
piavorbereitung im Ausland weilte.

Alten- und Pflegezentrum 
sucht Interessierte für 
freiwilliges 
soziales Jahr

Schatzis*Familienzentrum

Gemeinschaftskochen im Dezem-
ber
Termin: Freitag, 12.12.2008, 15:00 
Uhr
Thema: „Weihnachtsbäckerei“
Unkostenbeitrag: € 6,- für einen Er-
wachsenen und ein Kind
Inklusive Genießen eurer selbst ge-
backenen Weihnachtskekse
Anmeldung: Tel. Nr. 07682/3480

Kinderspielgruppe (ohne Eltern)
„Auf eigenen Beinen durch die Welt“
Wir wollen singen, tanzen, springen, 
fröhlich sein, malen, kneten, lau-
schen – kommt doch zu uns herein!
Termin: jeden Dienstag von 8:00 – 
11:00 Uhr
Mitzubringen: eigene Jause, Hand-
tuch u. Hausschuhe
Bastelmaterial und Getränke gratis!

Kosten: € 9,50 pro Vormittag – Ab-
rechnung nur bei Anwesenheit

Der Nikolaus kommt zu „Jung und 
Alt“
Freitag, 05.12.2008, 10:00 Uhr
Einladung an alle PensionistInnen, 
die jeden Mittwoch am Spielevor-
mittag mit Kindern aktiv dabei sind.

„Warten aufs Christkind“
Dienstag, 23.12.2008, 14:00 – 17:00 
Uhr
Wir zeigen einen Film auf unserer 
Großleinwand!
Nach dem Buch von Astrid Lindgren 
„Polly hilft der Großmutter“ - wir ba-
steln dazu etwas Weihnachtliches.
Unkostenbeitrag: € 2,50
Anmeldung: Tel. Nr. 07682/3480

Bei traumhaftem Wetter ver-
brachten Klienten der Lebenshil-
fe Tagesheimstätte Vöcklamarkt 
auf Einladung von Herrn Alois 
Gasselsberger, Kalvarienberg, ei-
nen wunderschönen Nachmittag 
in der Zieglstub’n. Ein herzliches 
Dankeschön an Herrn Alois Gas-
selsberger für die Einladung zum 
Mittagessen und Kaffee und Ku-
chen.

Foto: Die Klienten der Tagesheim-
stätte Vöcklamarkt sagen DANKE

Foto: Der Erfolgstrainer der Straß-
walchner Gerhard Dorfinger mit 
seinem Schützling Peter Pölzleith-
ner aus Vöcklamarkt.
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Dienstag, 09.12.2008, 19:00 Uhr, 
Pfarrsaal Vöcklamarkt
Gestaltung: Fritzi Stadler

Adventabend – „Spür 
die Stille in dir“

Blutspendeaktion Stammtisch für Pfle-
gende Angehörige

An der letzten Blutspendeaktion 
haben sich 220 Blutspender betei- 
ligt. Erfreulicherweise befanden 
sich darunter 10 Erstspender. Blut-
spenden bedeutet ein Zeichen der 
Humanität und Solidarität.

Verdiente Blutspender werden im 
Rahmen einer Spenderehrungsfeier 
mit Urkunde und Medaille ausge-
zeichnet.

Am 17.11.2008 wurden durch den 
Präsidenten des Österreichischen 
Roten Kreuzes, Leo Pallwein-Prett-
ner, Renate Huber aus Walchen und 
Johann Pehringer aus Haid für 25 
maliges Blutspenden, Thomas Erler 
aus Hötzing und Johann Pleiner aus 
Hausham sogar für 50 maliges Blut-
spenden ausgezeichnet.

Donnerstag, 11.12.2008, 20:00 Uhr, 
GH Rauchenschwandner
Leitung: DGKS Sonja Kubinger

Aquatraining

Beginn: 13.01.2009
Kurs 1: 18:30 – 19:30 Uhr
Kurs 2: 19:35 – 20:35 Uhr
Ort: Hallenbad Vöcklamarkt
Kosten: € 40,-/5 EH (inkl. Hallen-
badeintritt)
Leitung, Anmeldung u. Infos:
Evelyn Wilhelmstötter, dipl. Bo-
dy-Vitaltrainerin
Tel. Nr.: 0699/10728945 ab 16:00 
Uhr

Gesunde Gemeinde

Veranstaltungen Dezember 2008

Besinnungstag
Samstag, 29.11.2008, 14:00 – 17:00 
Uhr, Pfarrsaal Vöcklamarkt

Besinnungstag mit Sr. Teresa vom 
Haus Lea in Timelkam.Thema: „Die 
Sehnsucht wach halten“

Sonntag, 30.11.2008, 15 Uhr, Dorf-
platz in Mösendorf

Der Nikolaus bringt jedem Kind ein 
Sackerl mit.
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt.
Verkauf von hausgemachten Kek-
sen, Glühwein, Tee, Kinderpunsch, 
Würstl, Krainer, Maroni …
Eine Bläsergruppe sorgt für vor-
weihnachtliche Stimmung.
Veranstalter: FF Mösendorf

Weihnachtsmarkt in 
Mösendorf

Winterprogramm 2008

Sa., 06.12.	 Schneesuche für die 
	 erste Schitour
	 Begleiter: Huber Stephan

Sa., 27.12.	 Schitour zum 
	 Jahresabschluss
	 je nach Schneelage
	 Begleiter: Kinast Franz

Österreichischer Alpenverein
Ortsgruppe Vöcklamarkt

Vöcklamarkter Advent

S a m s t a g , 
06.12.2008, 14:00 
Uhr, Marktzentrum 
Vöcklamarkt

Vöcklamarkter 
helfen Vöckla-
marktern – wir 
bieten an: Kekse, 
Selbstgebasteltes, 
Weihnachtliches 
– der Erlös kommt 
Vöcklamarktern 
zugute.

11. Pfaffinger - 
Aventventmarkt



Live Musik im Grambinus HölzlVorankündigung für Jänner:

Samstag, 13. Dezember 2008, Im beheizten Hölzl-Zelt
Musik: The Original Mustangs
Schmidham 68, 4870 Vöcklamarkt

Samstag, 31. Jänner 2009 - 
Ball der Vöcklamarkter
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Konzert & Lesung 
Wenn Sie Ihrer vorweihnachtlich strapazierten Seele etwas Gutes tun wollen, schenken Sie sich zwei Stunden 
Zeit und kommen Sie zu unserer Veranstaltung in den Pfarrsaal Vöcklamarkt.

Freitag, 12.12.2008, 20:00 Uhr, Pfarrsaal Vöcklamarkt
Bei unserer nun schon traditionellen Weihnachtsveranstaltung hören Sie diesmal Musik von der Gruppe QUINTER-
NIO. Dazupassende heitere u. besinnliche Texte, vorgetragen von Hildegard Starlinger, runden den Abend ab.

Das QUINTERNIO verbindet fünf Musiker, die sich neben ihrer 
langjährigen Erfahrung in den großen Wiener Orchestern, in der 
Kammermusik, als Solisten und Lehrbeauftragte in dieser Beset-
zung künstlerisch und menschlich gefunden haben.
Martin ROTTER - Flöte 
Peter MAYRHOFER - Oboe 

Gregor ILLITSCH - Klarinette 
Balduin WETTER - Horn 
Markus LIDAUER - Fagott
Vorverkauf in den Vöcklamarkter Bankinstituten und am Gemein-
deamt.
Veranstalter: Kulturausschuss der Marktgemeinde Vöcklamarkt


